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Ä-DKUHVKDXSWYHUVDPPOXQJ³�
�
E i n l a d u n g 
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Wint erpause im  Seniorenfußbal l  is t  beendet  
� 1 . Mannsc haf t  s t ar t et  m i t  3  Ausw är t ssp ie len  
�
6R�±�����0lU]�±�������8KU�±�EHL�'|UEDFK���
0L�±�����0lU]�±�������8KU����EHL�:LWWOLFK���
6R�±�����0lU]�±�������8KU�±�EHL�7�UN�*�F����

 

 

Term inänderung J ahreshaupt versam m lung A l t e-Herren: 

� Fre i t ag – 06. März 2009 – 19.00 h - Tennishaus 
 

� %LWWH�EHU�FNVLFKWLJHQ�6LH�XQVHUH�,QVHUHQWHQ�����

´6SYJJ�²�QDFKULFKWHQµ�
Verein s zeitu n g der  Spvgg La n d s ch eid -Bu rg 

 )X�EDOO�²�$HURELF�²�%X6KL'R�
 +RPHSDJH� ZZZ�VSYJJ�ODQGVFKHLG�GH 

H�PDLO� 6SYJJ/DQGVFKHLG�%XUJ#ZHE�GH�
 

 

7DJHVRUGQXQJ: 
1. Geschäftsbericht 
2. Kassenbericht 
3. Entlastung Vorstand 
4. Vorliegende Anträge 
5. Mitgliedsbeiträge 

 



 
Die Firmen „)ULVHXUVDORQ�$QQHJUHW�5HXODQG³��:%%�'LUN�%HUHQV��)DKUVFKXOH��
;�SUHVV�0DUNXV�2VWHU³� Ä9HUVLFKHUXQJVE�UR�*DQVHQ�	�0LFKHOV³����
%ULOOHQVWXEH�3DXO�.RKOKDDV��)DKU]HXJVHUYLFH�/XGZLJ�(OWJHV��„5DLIIHLVHQEDQN�:LWWOLFK“  
und das Ä.RSLHU]HQWUXP�.RVVHQGH\³ sind unsere Werbepartner im Spieljahr 2008 / 2009.  

:HQQ�6LH�LQ�=XNXQIW�EHL�HLQHP�XQVHUHU�:HUEHSDUWQHU�ÄLQYHVWLHUHQ³���
VDJHQ�6LH�HLQIDFK��GDVV�VLH�DXFK�ZHJHQ�GLHVH�$Q]HLJHQ�NRPPHQ��
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Senioren-Fußbal l  – Saison 2008-09 – Term ine 
 

���0DQQVFKDIW� ���0DQQVFKDIW��
7DJ�

�
'DWXP� $Q�

VWR��
6SLHO�
RUW�*HJQHU�

$QVWR�� 6SLHO�
RUW�*HJQHU�

So 0 1 . Mä rz 14 .30  (A) Dörba ch  2    
Mi 0 4 . Mä rz 19 .30  (A) Wit t lich  2    
So 0 8 . Mä rz 14 .30  (A) Tü rk  Gü cü  1 2 .3 0  (A) Tü rk  Gü  2  
So 1 5 . Mä rz 14 .30  (H) Kla u s en    
So 2 2 . Mä rz 14 .30  (A) Neu erbu rg 1 2 .3 0  (H) Niederk a il 2  
So 2 9 . Mä rz 14 .30  (H) Dreis  1 2 .3 0  (H) Hon th eim  
So 0 5 . Ap ril 14 .30  (A) Niers ba ch  1 2 .3 0  (H) Bergweiler  
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,PSUHVVXP��
+HUDXVJHEHU: 
Spvgg Landscheid-Burg e.V. 
 

5HGDNWLRQVDQVFKULIW: 
Großlittgerstraße 44 
54526 Landscheid 
  

Auflage: 200 Stück 
Druck: Kossendey, WIL 
 

'LH�QlFKVWH�$XVJDEH��
geplant für:  Mai 2009 
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Hallo, (Norbert Heinz – 20. 
02.2009) 
 
Der 1HXEDX�-XJHQGUDXP soll hier und 
heute kein großes Thema sein. In der 
letzten Ausgabe hatten wir beschrieben, 
wie sich der Vorsitzende der Spvgg und 
der Ortsbürgermeister die Abläufe im 
Jugendraum vorstellen. 
Im Sommer 2009 werden wir dann eine 
Zwischenbilanz ziehen und sehen, ob 
und wie optimiert werden muss. 
 

Unsere ���0DQQVFKDIW�hat trotz mäßi-
gem Wetter eine umfangreiche Vorberei-
tung absolviert. Ab diesem Sonntag rollt 
wieder der Ball und zunächst stehen 3 
Auswärtsspiele an. Der Spielplan be-
schert uns bis Ende März eine Reihe von 
Topspielen, die zeigen werden, was in 
dieser Saison noch möglich ist. 

�6SLHOSODQ�±�VLHKH�6HLWH������
 
3ODW]ZDUW�LQ�/DQGVFKHLG�JHVXFKW ! 
Die Sanierung und die Pflege des Ra-
senplatzes  Landscheid hat der Vorsit-
zende 2008 fast ganz alleine geleistet. 
Dies wird sich in 2009 nicht wiederholen 
lassen.  
( ZHLWHU�DXI�6HLWH������
 

Zu den %DXPD�QDKPHQ�DP�5DVHQSODW]�
/DQGVFKHLG gehört auch die Sanierung des 
Bolzplatzes (Spielfläche) und zur ganzjähri-
gen Nutzung müsste noch eine Flutlichtan-
lage hinzukommen. ( ZHLWHU�DXI�6HLWH������
 

Der .LQGHUNDUQHYDO�wurde in der vorletzten 
Woche wiederum mit toller Unterstützung 
durch die Biebeulen Landscheid veranstal-
tet. Auch an dieser Stelle will ich gerne be-
tonen, dass wir diese Veranstaltung ohne 
den Karnevalsverein Landscheid überhaupt 
nicht organisieren könnten. 6R
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1HXOLFK�LQ�/DQGVFKHLG�DXI�GHP�5DVHQSODW]�
RGHU��ÅHLJHQHV�1DFKGHQNHQ�LVW�QLFKW�YHUERWHQ��´��
Landscheid, 21. Februar 2009 – 17.35 Uhr 
 

Der Vorsitzende fährt nach der Arbeit auf dem Heimweg am Tennishaus vorbei, um fest-
zustellen, ob die Heizung wieder ordnungsgemäß läuft. 
Hierbei sieht er drei Fußballer der D-Jugend, die auf dem Rasenplatz spielen. Hierzu ha-
ben sie sich ein kleines Tor zurechtgerückt. Nach den massiven Regenfällen der letzten 
Woche müsste eigentlich für jeden klar sein, dass ein Spiel auf dem Rasenplatz in Land-
scheid unmöglich ist. 
Meine Frage an die drei Jugendlichen, warum sie bei diesem Wetter unbedingt auf dem 
nassen Rasenplatz spielen müssten, löst sichtbares Erstaunen aus.  
Die Jugendlichen bleiben eine zeitlang regungslos stehen, drehen das kleine Tor wieder in 
die andere Richtung und spielen auf der Wiese neben dem Rasenplatz weiter. Der Vorsit-
zende denkt noch kurz darüber nach, ob er die Kinder noch fragen soll, warum sie nicht 
auf dem Bolzplatz spielen wollen. Er schenkt sich dies aber und fährt nach Hause. 
Bei einem ähnlichen Vorfall im November 2008 sagten die Kinder damals:  
„Warum dürfen wir denn hier nicht spielen ? Der Platz ist doch so schön grün“. 
 

-HGHU]HLW�LP�/HEHQ�JLOW��Ä6HOEVWVWlQGLJHV�1DFKGHQNHQ�NDQQ�QLFKW�VFKDGHQ�³�
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Å)LWQHVVWUDLQLQJ�I�U�MXQJJHEOLHEHQH�6HQLRUHQ´�
� 6SRUWDQJHERW�LQ�/DQGVFKHLG�JHZ�QVFKW�""�
 

Nach zwei tollen (Männer-)Kursen in 2008, die unsere Übungsleiterin Sabine May jeweils 
am Mittwochabend anbot, stellt sich die Frage nach einer Fortsetzung. Es liegt nicht an 
der Begeisterung der zuletzt 7 Teilnehmer (die war kaum zu toppen), sondern es liegt 
ganz einfach an der Anzahl der Interessenten, die für ein solches Kursangebot erforder-
lich sind. Klar scheint, dass 7 Männer (oder auch Frauen) nicht ausreichen. 
Das Angebot an 10 Kursabenden umfasste Kräftigungs-, Koordinierung- und Entspan-
nungsübungen; Spaß war an allen Tagen garantiert. 
Weitere Auskünfte zur Qualität der Kurse geben z.B. gerne Ewald Heck, Karl-Heinz Hött, 
Stefan Schäfer oder Alvis Dietz. 
Das Kursangebot soll im Frühjahr 2009 starten und in der Schulturnhalle Landscheid 
stattfinden; Tag und Uhrzeit orientiert sich an den Teilnehmern. .XUVGDXHU: 10 Abende. 
  

$QPHOGXQJHQ�ELWWH�DQ�6WHIDQ�6FKlIHU, Maarstr. 11, Landscheid,  
Telefon 06575 -1047 oder E-Mail: VWHIDQVFKDHIHU�#DRO�FRP 
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N a c  h  r  u  f  
 

Mat t h ias K r isc hel  
 

*U�QGXQJVPLWJOLHG�)&������%XUJ�6DOP�
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0DWWKLDV�.ULVFKHO�ZDU�GHU�HUVWH�.DVVHQZDUW�GHV�)&�%XUJ��HU�I�KUWH�GLH�.DV�
VHQJHVFKlIWH�YRQ������ELV�������
1DFK�VHLQHP�$XVVFKHLGHQ�DXV�GHP�9RUVWDQG�EOLHE�HU�GHP�9HUHLQ�YHUEXQ�
GHQ��VHLQ�KDQGZHUNOLFKHV�*HVFKLFN�ZDU�LQ�GHQ�IU�KHQ�-DKUHQ�GHV�9HUHLQV�
VHKU�KLOIUHLFK��
:LU�ZHUGHQ�LKP�HLQ�HKUHQGHV�$QGHQNHQ�EHZDKUHQ��
 
 
Norbert Heinz  Stefan Schäfer 
(1.Vorsitzender) (2.Vorsitzender) 
 
 



6FKZHUSXQNWWKHPHQ�LQ�XQVHUHP�9RUVWDQG��
� 5DVHQSIOHJH��%RO]SODW]��=HOWODJHU��««�� �N.H.- 22.02.2009�
 
 

Å2KQH�8QWHUVW�W]XQJ�P�VVHQ�9HUHLQV]LHOH�DQ��
HLQLJHQ�6WHOOHQ�²�QDFK�XQWHQ���NRUULJLHUW�ZHUGHQ´�
 
 
 
 

3ODW]ZDUW�LQ�/DQGVFKHLG�GULQJHQG�JHVXFKW�� 
Die Belastungen aus 2008 kann der 1.Vorsitzende nicht noch ein weiteres Jahr leisten. Es 
bleibt die Frage, wo er Unterstützung bekommen kann. Nach dem plötzlichen Rücktritt von 
Klaus Gedert im Februar 2008 gab es bei der Sportplatzpflege in Landscheid kaum Unter-
stützung (Stefan Schäfer übernahm 3 Wochen während des Urlaubs).  
Alle Fußball-Abteilungen sind jetzt gefragt, an einer Lösung  2009 zu arbeiten.  
 

'HU�%RO]SODW]�QHEHQ�GHP�5DVHQSODW] kann mangels Flutlichtanlage leider 
nicht ganzjährig genutzt werden. In einem Winter wie in 2009 werden die Vorteile eines 
Hartplatzes für Senioren- und Jugendteams sehr deutlich. Hinzu käme eine merkliche 
Schonung unseres Rasenplatzes in Burg. Die Kapazitäten unserer bewährten Handwerker 
sind derzeit aber restlos erschöpft.  
 

Å=HOWODJHU������²�6SRUWDQODJH�%XUJ´ sind zwei Themen, die eng mitein-
ander verknüpft sind. Leider auch hier das gleiche Bild, das viele gerne mitmachen, die 
Organisation aber bei Einzelnen hängen bleibt.  
Für die Durchführung eines Zeltlagers müsste das Sporthaus und seine Umgebung grund-
legend aufgeräumt und (teil-)saniert werden.  
Doch wer will dies anpacken und organisieren ? 
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)]0�)ROOPDQQ�²�+DOOHQELODQ]����������������F.F. 

%XUJ�6DOP     
 

Die FzM 1980 Follmann spielte in diesem Winter bei 3 Hallenturnieren; insgesamt war es 
eine zufriedenstellende, aber bei weitem keine perfekte Hallenrunde. 
 

Traditionell erfolgte der Saisonstart in Daun, bei einem karikativen Turnier zu Gunsten 
„krebskranker Kinder, Trier“. Im Halbfinale verlor das Team das einzige Spiel im Straf-
stoßschießen und gewann danach das Spiel um Platz 3. 
 

Auch im 10. Anlauf konnten wir das Turnier der AH Wittlich nicht gewinnen; mit 15:9 Toren 
wurde am 10.01.2009 Platz 2 erreicht. 
 

Am 16.01.2009 in Großlittgen stand sich das Team dann größtenteils „selbst im Weg“. Die 
Anzahl der Beinschüsse oder Kabinettstückchen ist nicht entscheidend für den Turnier-
sieg. Diese Erkenntnisse hatte die Mannschaft leider erst in der „3. Halbzeit“. 3 Niederla-
gen in 5 Spielen war einfach zuviel. 
 

6WDWLVWLN�±�6SLHOHU��5��%XUEDFK��0��'LHW]��(��.HIHU��$��.HIHU��3��+HLQ]��0��6FKPLW]��/��
5HIINH��'��%|KP��'��0�OOHU��'��6FKDSSR��0��2VWHU��6��0RUVFK��
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w w w .spvgg-landsc heid .de  
Hom epage Spvgg sei t  J anuar 2001 
Sachbearbeiter im Verein:   Norbert Heinz 

Turnusmäßig zum Jahreswechsel stand die strukturelle Änderung der Homepage auf dem 
Prüfstand. Die Webseite wurde für eine Bildschirmauflösung von 1.024 x 768 optimiert; 
weiterhin lag uns das finanziell sehr interessante Angebot einer  
überregionalen Werbeagentur vor. Leider konnte diese Firma ihre recht „vollmundigen“ 
Versprechen - hinsichtlich der Einbindung unserer bisherigen Werbepartner und der An-
passung an unser bisheriges Layout - letztendlich auch nicht ansatzweise einhalten. Unse-
re Website war viel länger als geplant in „Unordnung“. Bis Mitte März 2009 wollen wir in 
Navigation und Layout wieder Ordnung schaffen. Schreibt uns einfach eine Mail und spart 
auch nicht mit kritischen Äußerungen.  
9LHOHQ�'DQN�I�U�HXUH�8QWHUVW�W]XQJ��
 

 

Senioren-SG 1991 Landsc heid-Burg / Großl i t t gen 

6FKLHGVULFKWHUPDQJHO�LQ�GHU�6*��
Im zweiten Jahr nacheinander hat der SV Großlittgen keinen 
Schiedsrichter und dies bedeutet für unsere SG, dass uns in der 
Summe ein Schiedsrichter fehlt. Schlimmstenfalls droht unserer 
1. Mannschaft am Ende der Saison 2009 -2010 der Zwangsab-
stieg. Es ist also höchste Zeit und bis zum 01. Juni 2009 braucht 
die SG einen weiteren Schiedsrichter. :HU�KDW�,QWHUHVVH�DQ�
GLHVHU�LQWHUHVVDQWHQ�7lWLJNHLW�"�:HU�NDQQ�XQV�ZHLWHUKHOIHQ�
"�/HLGHU�KDEHQ�ZLU�DXI�XQVHUHQ�/HW]WHQ�+LQZHLV�LQ�GLHVHU�
=HLWXQJ�(10.01.2009) NHLQHUOHL�5�FN�0HOGXQJ�HUKDOWHQ���
,QWHUHVVH�"�!!!�Norbert Heinz, Tel: *1277 
 
 
 

 

 

�����



 
 

 


